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Was bedeutet soziale und politische Gerechtigkeit? Wie können der 

Sozialstaat und die dazu nötigen Umverteilungen von Einkommen 

und Vermögen gerechtfertigt werden? Über diese Fragen wurde in 

den letzten Jahrzehnten ausgiebig geforscht und diskutiert. Die 

vielleicht bemerkenswertesten Antworten präsentierte der amerika-

nische Philosoph Michael Walzer in seinem 1983 erschienenen Werk 

Spheres of Justice. 

Die fünfzehn Beiträge des Bandes kommentieren die verschiedenen 

Maßstäbe einer gerechten Verteilung, die Walzer für Güter bzw. 

Sphären wie Staatsbürgerschaft, Wohlfahrt und Sicherheit, Geld, 

Ämter, Arbeit, Freizeit, Bildung, Anerkennung und politische Macht 

vorschlägt. Der Band enthält zudem eine ausführliche Einführung  

der Herausgeber in Sphären der Gerechtigkeit und ein Vorwort von 

Michael Walzer, in dem er seine Idee einer „komplexen Gleichheit“ 

und seine zentrale Fragestellung erklärt: Wie lässt sich eine gerechte 

Gesellschaft von Gleichen scha� en, wenn sich ungleiche Verteilungen 

letztlich nicht vermeiden lassen? Der Band ist unerlässliche Lektüre 

für alle Philosophen, Politikwissenschaftler und Soziologen, die sich 

für Walzers Gerechtigkeitstheorie interessieren.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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